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Funktionen des Gerätes und ist über 56 Seg-
mentleitungen und 12 COM-Leitungen 
(Ebenen) direkt mit dem LC-Display 
(LCD 1) verbunden. 

Zur System-Takterzeugung sind 2 Os-
zillatoren im Mikrocontroller integriert, 
die extern mit den Quarzen Q 1 und Q 2 
sowie den Kondensatoren C 17, C 22, C 23, 
C 26 und dem C-Trimmer C 28 beschaltet 
sind. Je nach Betriebsmode des Gerätes ist 
der 4,19-MHz-Oszillator oder der strom-
sparende 32-kHz-Oszillator aktiv. C 28 
dient dabei zum genauen Abgleich des 
32,768-kHz-Oszillators, der auch für die 
interne Uhr zuständig ist.

Der Programmieradapter PRG 1 dient 
ausschließlich zum Programmieren des 
Controllers (IC 3) in der Produktion und 
die Kondensatoren C 11 bis C 15 puffern 
die Spannung für das Display.

Die Bedientaster TA 1 bis TA 6 werden 
im Multiplex-Verfahren über Port P 0.0 bis 
P 0.2 sowie P 5.0 und P 5.1 abgefragt. Über 
Port 5.2 und den Transistor T 5 ist die mit 
D 1 bis D 3 realisierte Displayhinterleuch-
tung aktivierbar.

Der Drehimpulsgeber DR 1 ist direkt an 
Port P 1.1 und P 3.0 angeschlossen. In Ver-
bindung mit den Pull-up-Widerständen R 6 
und R 7 dienen die Kondensatoren C 6 und 
C 7 zur Unterdrückung von Störspitzen.

Das nicht-fl üchtige EEPROM IC 1 dient 
als Datenspeicher. Dieses IC ist über den 

I2C-Bus (SCL = Clock, SDA = Daten) direkt 
mit Port P 2.0 und P 2.1 des Mikrocontrollers 
verbunden. Die Widerstände R 26 und R 27 
dienen als Pull-ups am Bus.

Durch Auf- und Abintegrieren des Kon-
densators C 10 über die Widerstände R 11 
und R 12 und den temperaturabhängigen 
Widerstand des Temperatursensors SAX 1 
erfolgt die Messung der Raumtemperatur. 
Am Mikrocontroller werden hierfür die 
Ports P 3.1 bis P 3.3 genutzt.

Der 868-MHz-HF-Sender HFS 1 erhält 
das Übertragungsprotokoll direkt von 
Port 2.2 des Controllers. Während D 6 und 
D 7 für einen Spannungsabfall auf zulässige 
Werte sorgen, dient C 8 zur Pufferung und 
C 9 zur Störunterdrückung. 

Der 868-MHz-HF-Empfänger (HFE 1), 
oben links im Schaltbild, benötigt eine Be-
triebsspannung von 3 V, die mit Hilfe des 
Transistors T 1 und des Spannungsteilers 
R 1, R 3 aus der 5-V-Betriebsspannung des 
Gerätes gewonnen wird. Die Kondensatoren 
C 1, C 2, C 4 und C 5 dienen dabei zur Puf-
ferung und Störunterdrückung. Über den 
Transistor T 3 zur Pegelanpassung gelangt 
das Ausgangssignal des HF-Empfängers 
auf Port P 1.0 des Mikrocontrollers.

Über den Treibertransistor T 2 wird der 
akustische Signalgeber PZ 1 mit einem 
NF-Signal versorgt. Von Port P 0.3 gelangt 
das NF-Signal über C 3 auf die Basis des 
Transistors T 2.

Unten links im Schaltbild ist die Span-
nungsversorgung der FHZ 1000 dargestellt, 
die aus einem an BU 1 angeschlossenen 
Steckernetzteil und einer an K 1 gegenüber 
Schaltungsmassse (K 2) angeschlossenen 
9-V-Block-Batterie erfolgt. Die vom Ste-
ckernetzteil kommende Spannung von 
ca. 12 V gelangt über D 9 auf den Eingang 
des Spannungsreglers IC 2. Da nun die 
Spannung an der Katode von D 8 höher 
ist als die Batteriespannung, befi ndet sich 
D 8 im Sperrzustand und die Batterie wird 
durch die Schaltung nicht belastet. Ohne 
Steckernetzteil hingegen liefert die Batterie 
die Spannung über D 8 zum Eingang des 
Spannungsreglers. 

Ob ein Steckernetzteil angeschlossen 
ist, erkennt der Mikrocontroller über R 20 
am Spannungsabfall des Spannungsteilers 
R 19, R 21. Zur Versorgung der Schaltung 
nimmt IC 2 eine Spannungsstabilisierung 
auf 5 V vor. C 18 dient zur Pufferung, C 
20 zur Schwingneigungsunterdrückung 
am Ausgang des Spannungsreglers und 
die Keramikkondensatoren C 19, C 21, C 
24 und C 27 sorgen für die hochfrequente 
Störunterdrückung.

 Die Batteriespannung wird vom Mik-
rocontroller an Port 1.2 mit Hilfe des 
Transistors T 4 und externer Beschaltung 
überwacht. Im nächsten Teil wird der 
Nachbau dieses ARR-Bausatzes anschau-
lich erklärt.

Bild 4: Schaltbild der FHZ 1000


